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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Wiesent : TV Barbing 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Rösl macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf der
SV Wiesent am Freitag, den 14. Oktober im 4. Saisonspiel auf den TV Barbing. Die Gäste entführten
bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:27 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Rösl und Pfister jun..

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Rainer / Zormeier, beim 1:3
gegen Stempfl / Rösl, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Mit 11:13, 11:13, 11:6, 7:11 verloren anschließend Spitzer /
Rupprecht ihre Partie gegen Pfister jun. / Scheuerer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Franz Rösl war
für Dieter Rainer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Thomas Stempfl konnte Klaus Spitzer anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurz später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Einen Sieg fuhr indessen Norbert Zormeier bei seinem 3:
1 gegen Peter Scheuerer ein. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Anton Pfister jun. hatte
Markus Rupprecht nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler
des SV Wiesent und des TV Barbing in die Box. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dieter
Rainer Thomas Stempfl in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen Sieg verpasste Klaus Spitzer indes bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Franz Rösl und verpasste somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam
auf der Habenseite. Lange dagegenhalten konnte anschließend Norbert Zormeier beim 2:3 gegen
Anton Pfister jun.. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor
Zormeier dennoch im 5. Satz. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: SV Wiesent 2 Punkte, TV Barbing 7 Punkte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter
Scheuerer wurden Markus Rupprecht unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Wiesent nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den VfB Bach III am 21.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TV Barbing
wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Zeitlarn III am 28.10.2022
an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Wiesent

Doppel: Rainer / Zormeier 0:1, Spitzer / Rupprecht 0:1 
Einzel: D. Rainer 1:1, K. Spitzer 0:2, N. Zormeier 1:1, M. Rupprecht 0:2 

 TV Barbing
Doppel: Stempfl / Rösl 1:0, Pfister jun. / Scheuerer 1:0 
Einzel: T. Stempfl 1:1, F. Rösl 2:0, A. jun. 2:0, P. Scheuerer 1:1


